
 
N i e d e r s c h r i f t 

 
über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 26.06.2019 im Großen Saal des 

Bürgerhauses Neuer Markt, Bühl, Europaplatz, 
 

Sitzungsdauer: 18:00 Uhr bis 20:25 Uhr 
 

- - - - - - - 

Anwesend sind: 
 

Vorsitzender 
Oberbürgermeister Hubert Schnurr  

Gremiumsmitglied 

Stadträtin Barbara Becker ab 18:20 Uhr anwesend 
Stadtrat Bernd Broß  
Stadträtin Dr. Margret Burget-Behm  
Stadtrat Prof. Dr. Karl Ehinger  
Stadtrat Franz Fallert  
Stadtrat Daniel Fritz  
Stadtrat Timo Gretz  
Stadtrat Peter Hirn  
Stadtrat Lutz Jäckel  
Stadtrat Hans-Jürgen Jacobs  
Stadtrat Patric Kohler  
Stadtrat Ludwig Löschner  
Stadtrat Ulrich Nagel  
Stadtrat Hubert Oberle  
Stadtrat Walter Seifermann  
Stadtrat Peter Teichmann  
Stadtrat Johannes van Daalen  
Stadtrat Alfred Veith  
Stadtrat Thomas Wäldele  
Stadträtin Dr. Claudia Wendenburg  
Stadtrat Jörg Woytal  
Stadträtin Heidrun Zeus  
Stadträtin Yvonne Zick 
 

 

Ortsvorsteher 

Ortsverwaltung Neusatz, Wolfgang Bohnert  
Ortsverwaltung Weitenung, Daniel Fritz  
Ortsverwaltung Eisental, Jürgen Lauten  
Ortsverwaltung Vimbuch, Manuel Royal  

Verwaltung 

Erster Beigeordneter, Wolfgang Jokerst  
Bürgerservice-Recht-Zentrale Dienste,  
Martin Bürkle 

 

Bildung-Kultur-Generationen, Klaus Dürk  
Stadtentwicklung, Bauen, Immobilien,  
Wolfgang Eller 

 

Wirtschafts- und Strukturförderung/Baurecht, 
Corina Bergmaier 

 

Personal und Organisation, Daniel Bauer  
Finanzen-Beteiligungen-Liegenschaften, 
Jörg Zimmer 

 

Pressesprecher, Matthias Buschert  
  



Finanzen-Beteiligungen-Liegenschaften, 
Thomas Bauer 
Rechts- und Ausländerwesen,  
Elisabeth Beerens 

 

Zentrale Dienste, Reinhard Renner  
Klimaschutz und Energie, Markus Benkeser  
Haushalt und Controlling, Nicole Dahringer  
Tiefbau, Klaus Dietsche  
Revision, Petra Ewert  
Städtische Verwaltungsstelle Balzhofen, 
Thomas Haunß 

 

Tiefbau-Bauhof-Grünflächen,  
Wolfgang Schuchter 

 

Liegenschaften, Bernd Übelin  
Tiefbau - Bauhof – Grünflächen, 
 Dominik Weiler 

 

Stadtwerke Bühl GmbH 

Geschäftsführer Rüdiger Höche  
Geschäftsführer Reiner Liebich  

 
Gäste      - Herr Braun, Geschäftsführer BITS;  

        zu TOP 9 anwesend 
      - Herr Lehmann, Ingenieurbüro Conceptplan 4;  
        zu TOP 11 anwesend 
      - Herr Basler, Büro Zink Ingenieure; zu TOP 13 
         anwesend 
  

Zuhörer/innen    27 

  

Pressevertreter      4 

  
 
 

 

Entschuldigt fehlen: 
 

Gremiumsmitglied 

Stadtrat Manfred Müller  
Stadtrat Norbert Zeller  
Stadträtin Ursula Zink-Ohnemus  
 



 

Tagesordnung 

1. Bürgerfragestunde 
  
2. Bekanntgabe des in der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung vom 08.05.2019 gefass-

ten Beschlusses 
  
3. Beteiligung der Stadt Bühl an einer noch zu gründenden Nationalparkregion Schwarz-

wald GmbH 
  
4. Jahresabschluss der Stadtwerke Bühl GmbH für das Geschäftsjahr 2018 
  
5. Jahresabschluss der Bühler Sportstätten GmbH für das Geschäftsjahr 2018 
  
6. Konzernabschluss der Bühler Sportstätten GmbH für das Geschäftsjahr 2018 
  
7. Rückführung von 3,0 Mio. Euro aus der Gewinnabführung der Stadtwerke Bühl GmbH für 

das Geschäftsjahr 2018 zur Kapitalstärkung in die Kapitalrücklage der Stadtwerke Bühl 
GmbH 

  
8. Änderung der Geschäftsleitung bei der Bühler Sportstätten GmbH 
  
9. Bühler Innovations und Technologie StartUps GmbH Jahresabschluss für das Wirt-

schaftsjahr 2018 
  
10. Brückensanierung 2019; 

 - Vergabe der Brückenbauarbeiten  
-  Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe 

  
11. „Neubau eines Kunstrasenplatzes am Standort des bestehenden Tennenplatzes des VfB 

Bühl“ in Bühl, Vergabe der Bauarbeiten 
  
12. Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen den Gemeinden des Landkreises Rastatt mit 

dem Landratsamt Rastatt zur Kooperation beim kommunalen Starkregenrisikomanage-
ment 

  
13. Erschließung Baugebiet „Feuerwehrgerätehaus“ in Bühl-Balzhofen; Vorstellung Planung 
  
14. Zuschüsse an sporttreibende Vereine im Jahr 2019 
  
15. Zuschüsse an die Bühler Sportvereine für die Teilnahme an Meisterschaften 
  
16. Investitionszuschuss für den Turnverein Bühl 1847 e.V. 
  
17. Berichte und Anfragen 
  
 
 
 



Oberbürgermeister Schnurr eröffnet die Sitzung und stellt die entschuldigten Mitglie-
der sowie die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest. 

 
TOP 1: Bürgerfragestunde 

 
Von den anwesenden Bürgerinnen und Bürgern werden keine Fragen an die Verwaltung ge-
richtet.  
 
TOP 2: Bekanntgabe des in der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung vom 08.05.2019 
gefassten Beschlusses 

 
Oberbürgermeister Schnurr gibt den in der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung vom 
08.05.2019 gefassten Beschluss (TOP 2) bekannt.  
 
TOP 3: Beteiligung der Stadt Bühl an einer noch zu gründenden Nationalparkregion 
Schwarzwald GmbH 
 
Bürgermeister Jokerst erläutert den Hintergrund der Vorlage.  
 
Stadtrat Prof. Dr. Ehinger befürchtet, dass hier Doppelstrukturen entstehen, da auch der Na-
turpark sich mit dem Tourismus befasst. Darüber hinaus hält er den Begriff „Nachhaltigkeit“ 
bei Tourismus für nicht passend.  
 
Bürgermeister Jokerst geht in seiner Antwort auf den nachhaltigen Tourismus ein und erläu-
tert, dass es hier zu keinen Doppelstrukturen zwischen dem Nationalpark und dem Naturpark 
kommt.  
 
Oberbürgermeister Schnurr sagt Stadtrat Prof. Dr. Ehinger auch zu, sich weiterhin für eine 
bessere Beschilderung für den Nationalpark einzusetzen.  
 
Stadträtin Dr. Burget-Behm erklärt, dass sich die CDU-Fraktion im Sinne des sanften 
Tourismus für diesen Beschlussvorschlag ausspricht.  
 
Auf ihre entsprechende Nachfrage antwortet Frau Bergmaier, Wirtschafts- und Strukturförde-
rung/Baurecht, dass sicherlich auch die Entwicklung der Übernachtungen eine Kennzahl für 
den Tourismus ist.  
 
Stadtrat Hirn sichert die Zustimmung der SPD-Fraktion zum Beschlussvorschlag zu.  
 
Auch Stadtrat Jäckel begrüßt diese vorgesehene Kooperation der Kommunen.  
Er ist der Meinung, dass Bühl eine direkte Anbindung mittels ÖPNV zum Nationalpark be-
kommen sollte.  
 
Stadträtin Becker nimmt an der Sitzung teil.  
 
Stadtrat Seifermann erklärt, dass man zum Nationalpark steht und dass es Sinn macht, für 
ihn entsprechend Werbung zu machen. Auch er unterstützt die Direktanbindung von Bühl 
Richtung Ruhestein und betont hinsichtlich der vielen Beschilderung, dass es ihm nicht um 
den Hinweis auf den Nationalpark geht, sondern dass auf der Autobahn in irgendeiner Weise 
auf Bühl hingewiesen wird.  
 
Stadträtin Zeus betont, dass es wichtig ist, dass die Stadt Bühl sich hier beteiligt. Sie spricht 
von einem wichtigen Projekt für die Region, von dem viele auf verschiedene Weise profitieren 
können. 
 
Stadtrat Prof. Dr. Ehinger betont, dass er für den Nationalpark ist, dass er hier nur Probleme 
mit der Formulierung hat, weshalb er sich enthalten wird.  
 



Beschluss: 
 

Der Gemeinderat beschließt den Beitritt der Stadt Bühl zur Nationalparkregion Schwarzwald 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH). Die Verwaltung wird beauftragt, die erforder-
lichen finanziellen Mittel für die Stammeinlage in Höhe von 2.700,00 € sowie für den Marke-
tingbeitrag in Höhe von 11.100,00 € bereitzustellen. 

Abstimmungsergebnis: 23 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme,  
                                         1 Stimmenthaltung 

 
 
TOP 4: Jahresabschluss der Stadtwerke Bühl GmbH für das Geschäftsjahr 2018 

 
In ihren Stellungnahmen äußern alle Redner ihre Freude für die gute Arbeit, die hier geleistet 
wird, und danken allen Verantwortlichen.  
 
Betont wird aber auch, dass man für die Zukunft klären und diskutieren muss, wie es weiter-
gehen soll, auch und gerade, weil große Investitionen sowohl bei den Stadtwerken als auch 
bei der Bühler Sportstätten GmbH anstehen.  
 
Oberbürgermeister Schnurr schließt sich dem Dank der Vorredner an die Geschäftsführung 
und alle Mitarbeiter an. Er betont, dass der folgende Beschluss ohne Nr. 3 zu fassen ist, da 
alle Aufsichtsratsmitglieder, also auch Oberbürgermeister und Bürgermeister, befangen sind 
und deshalb keine Sitzungsleitung möglich ist. Dieser Punkt wird in der nächsten Sitzung 
nachgeholt. 
 
Beschluss: 
 

Der Gemeinderat weist die Gesellschafterversammlung der Bühler Sportstätten GbmH an, 
folgenden Beschluss zu fassen:  

 
Die Vertreter der Bühler Sportstätten GmbH beschließen in der Gesellschafter-versammlung 
der Stadtwerke Bühl GmbH: 

 
1.)  Der Jahresabschluss zum 31.12.2018 nebst Lagebericht der Stadtwerke Bühl  

  GmbH wird in der vorgelegten Fassung gebilligt und ist damit festgestellt. 
2.) Der Geschäftsführung wird für das Geschäftsjahr 2018 Entlastung erteilt. 
4.) Als Wirtschaftsprüfer für das Geschäftsjahr 2019 wird die Wirtschaftsprüfungs- 
 gesellschaft EversheimStuible Treuberater GmbH, Stuttgart, bestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss (24 Ja-Stimmen) 

 
 
TOP 5: Jahresabschluss der Bühler Sportstätten GmbH für das Geschäftsjahr 2018 

 
Oberbürgermeister Schnurr weist darauf hin, dass auch dieser Beschlussvorschlag ohne die 
Nr. 4 zu fassen ist. 
 
Er dankt auch der Geschäftsführung der Bühler Sportstätten GmbH für die geleistete Arbeit.  
 
Beschluss: 
 

Der Gemeinderat weist die Gesellschafterversammlung der Bühler Sportstätten GbmH an, 
folgenden Beschluss zu fassen:  

 
1.)  Der Jahresabschluss zum 31.12.2018 nebst Lagebericht der Bühler Sportstätten 

GmbH wird in der vorgelegten Fassung gebilligt und ist damit festgestellt.  
2.) Der Jahresgewinn von 2.478.891,19 € wird auf neue Rechnung vorgetragen. 



3.)  Der Geschäftsführung wird für das Geschäftsjahr 2018 Entlastung erteilt. 
5.) Als Wirtschaftsprüfer für das Geschäftsjahr 2019 wird die Wirtschafts-

prüfungsgesellschaft EversheimStuible Treuberater GmbH, Stuttgart, bestellt.  
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss (24 Ja-Stimmen) 

 
TOP 6: Konzernabschluss der Bühler Sportstätten GmbH für das Geschäftsjahr 2018 

 
Oberbürgermeister Schnurr weist darauf hin, dass auch dieser Beschlussvorschlag ohne die 
Nr. 3 zu fassen ist.  
 
Beschluss: 
 

Der Gemeinderat weist die Gesellschafterversammlung der Bühler Sportstätten GbmH an, 
folgenden Beschluss zu fassen:  
 

1.) Der Konzernabschluss zum 31.12.2018 nebst Lagebericht und Anhang wird in der vorge-
legten Fassung gebilligt.  

2.) Der Geschäftsführung wird für das Geschäftsjahr 2018 Entlastung erteilt. 

4.) Als Wirtschaftsprüfer für das Geschäftsjahr 2019 wird die Wirtschafts- 

  prüfungsgesellschaft EversheimStuible Treuberater GmbH, Stuttgart, bestellt.  
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss (24 Ja-Stimmen) 

 
TOP 7: Rückführung von 3,0 Mio. Euro aus der Gewinnabführung der Stadtwerke Bühl 
GmbH für das Geschäftsjahr 2018 zur Kapitalstärkung in die Kapitalrücklage der 
Stadtwerke Bühl GmbH 

 
Herr Liebich, Stadtwerke Bühl GmbH, erläutert den Sachverhalt.  
 
Beschluss: 
 

Der Gemeinderat empfiehlt der Gesellschafterversammlung der Bühler Sportstätten 
GmbH, folgenden Beschluss zu fassen:  

Rückführung von 3,0 Mio. Euro aus der Gewinnabführung der Stadtwerke Bühl GmbH für das 
Geschäftsjahr 2018 zur Kapitalstärkung in die Kapitalrücklage der Stadtwerke Bühl GmbH. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss (24 Ja-Stimmen) 

 
TOP 8: Änderung der Geschäftsleitung bei der Bühler Sportstätten GmbH 

 
Oberbürgermeister Schnurr geht auf die Vorlage ein.  
 
Beschluss: 
 

Der Gemeinderat weist die Gesellschafterversammlung der Bühler Sportstätten GmbH Bühl 
GmbH an, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
1. Herrn Markus Benkeser zum 1. Juli 2019 für fünf Jahre zum Technischen Geschäftsfüh-

rer der Bühler Sportstätten GmbH zu bestellen, 
 

2. Herrn Jörg Zimmer den Geschäftskreis des Kaufmännischen Geschäftsführers zu über-
tragen. 

 
Abstimmungs-/Wahlergebnis: Einstimmiger Beschluss (24 Ja-Stimmen) 

 
 



TOP 9: Bühler Innovations und Technologie StartUps GmbH Jahresabschluss für das 
Wirtschaftsjahr 2018 

 
Geschäftsführer Braun stellt den Jahresabschluss vor. 
 
Oberbürgermeister Schnurr bedankt sich für die sehr gute Arbeit, die hier mit geringem per-
sonellen Aufwand geleistet wird.  
 
Aus den Reihen des Gemeinderates kommt ausschließlich Lob und Dank zum Ausdruck.  
 
Abschließend erklärt Oberbürgermeister Schnurr, dass auch hier das Problem besteht, dass 
er für Nr. 5 des Beschlussvorschlages aufgrund Befangenheit nicht die Sitzungsleitung inne-
haben kann.   
 
Beschluss: 

 
Der Gemeinderat nimmt vom Jahresabschluss 2018 der Bühler Innovations und Technolo-
gieStartUps GmbH Kenntnis und empfiehlt der Gesellschafterversammlung folgenden Be-
schluss zu fassen: 
 

1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2018 nebst Lagebericht (und Anhang) der BITS 
GmbH wird in der vorgelegten Fassung gebilligt und ist damit festgestellt.  

2. Der Jahresverlust (Fehlbetrag) von 68.532,69 € wird von der Stadt als alleiniger 
Gesellschafterin getragen und in entsprechender Höhe ausgeglichen.  

3. Der Gemeinderat weist die Mitglieder des Aufsichtsrates der BITS GmbH an, den 
Jahresabschluss zum 31.12.2018 in der vorgelegten Fassung der Gesellschafter-
versammlung zur Beschlussfassung zu empfehlen.  

4. Der Geschäftsführung wird für das Geschäftsjahr 2018 Entlastung erteilt.  

Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss (24 Ja-Stimmen) 

Aufgrund Befangenheit nehmen Oberbürgermeister Schnurr sowie die Stadträte Broß, Prof. 
Dr. Ehinger, Nagel, Teichmann und Jäckel nicht an der folgenden Beschlussfassung teil, für 
die die Erste Ehrenamtliche Vertreterin des Oberbürgermeisters, Stadträtin Dr. Burget-Behm, 
die Sitzungsleitung übernimmt.  

Beschluss:  

Der Gemeinderat empfiehlt der Gesellschafterversammlung der Bühler Innovations- und 
Technologie StartUps GmbH folgenden Beschluss zu fassen: 

5. Dem Aufsichtsrat der BITS GmbH wird für das Geschäftsjahr 2018 Entlastung er-
teilt.  

Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss (18 Ja-Stimmen)  

TOP 10: Brückensanierung 2019; 
 - Vergabe der Brückenbauarbeiten  
-  Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe 

 
Beschluss: 
 

a) Die Firma B+S Bauwerkserhaltung GmbH, Bietigheim, erhält den Auftrag für die 
Brückensanierungen 2019 bei (BW 17) Sulzbach Wegbrücke in Bühl-Balzhofen, 
(BW 81) Durchlass Kirchgassgraben und (BW 122) Durchlass Kirchgassgraben in 
Bühl, zum Angebotspreis in Höhe von brutto 191.042,57 €. 

 



b) Der Gemeinderat genehmigt eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 50.000 
Euro. Die Mitteldeckung ist nachgewiesen. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss (24 Ja-Stimmen) 

 
TOP 11: „Neubau eines Kunstrasenplatzes am Standort des bestehenden Tennenplat-
zes des VfB Bühl“ in Bühl, Vergabe der Bauarbeiten 

 
Stadtrat Broß wirkt auf Grund Befangenheit bei der Beratung und Beschlussfassung über 
diesen Tagesordnungspunkt nicht mit.  
 
Herr Lehmann vom Ingenieurbüro Conceptplan4 geht in seinem Vortrag insbesondere aus-
führlich auf das Thema Mikroplastik ein, welches in der letzten Zeit sehr in der öffentlichen 
Diskussion steht. Es kann sein, dass in einem jahrelangen Verfahren letztlich Granulat verbo-
ten werden könnte. Die Verwaltung hat deshalb gleich die Einrichtung einer besonderen Rin-
ne in die Ausschreibung aufgenommen, womit 98,5 % Mikroplastik herausgefiltert werden 
kann. Letztendlich werden zwei Varianten vorgeschlagen, welche sinnvoll und nachhaltig 
sind: Zum einen die Variante mit 70 % natürlichen Stoffen und 30% Gummigranulat und zum 
anderen die Eintragung von Kork, welcher ein natürliches Produkt darstellt. Er geht aber auf 
einige Nachteile ein, insbesondere den erhöhten Pflegeaufwand. 
 
Es entwickelt sich eine intensive Diskussion über dieses Thema. Es kommt deutlich zum 
Ausdruck, dass die Tendenz in Richtung Kork statt Granulat geht, um von vornherein Mikro-
plastik zu vermeiden.  
 
Beschluss: 

 
a) Der Gemeinderat beschließt, dass die Befüllung mit Kork erfolgt.  
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss (23 Ja-Stimmen) 

 
b) Die Firma Gotec GmbH, Weil am Rhein, erhält den Auftrag für die Neubauarbeiten 
eines Kunstrasenplatzes zum Bruttoendpreis in Höhe von 461.546,02 €. 
 
Abstimmungsergebnis: 22 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen,  
                                         1 Stimmenthaltung 

TOP 12: Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen den Gemeinden des Landkreises 
Rastatt mit dem Landratsamt Rastatt zur Kooperation beim kommunalen Starkregenri-
sikomanagement 

 
Stadträtin Zick sowie die Stadträte Gretz und Kohler verlassen vorübergehend die Sitzung 
und nehmen an der Beratung und Beschlussfassung über diesen Tagesordnungspunkt nicht 
teil.  
 
Oberbürgermeister Schnurr geht auf die Vorlage ein. Er bestätigt Stadträtin Dr. Burget-Behm, 
dass es sich hier um eine einmalige Zahlung handelt.  
 
Auch Stadtrat Prof. Dr. Ehinger spricht von einer sinnvollen interkommunalen Vereinbarung.  
 
Stadtrat Seifermann sichert ebenfalls die Zustimmung seiner Fraktion zu.  
  
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat stimmt der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zu und beauftragt die Ver-
waltung, die Vereinbarung zur Beteiligung beim kommunalen Starkregenrisikomanagement 
abzuschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss (21 Ja-Stimmen) 

 



TOP 13: Erschließung Baugebiet „Feuerwehrgerätehaus“ in Bühl-Balzhofen; Vorstel-
lung Planung 

 
Herr Dietsche, Tiefbau, Herr Weiler, Tiefbau, sowie Herr Basler vom Büro Zink Ingenieure 
stellen die geplante Maßnahme vor und gehen auf Fragen der Gemeinderatsmitglieder ein.  
 
Herr Bauer, Finanzen-Beteiligungen-Liegenschaften, geht auch noch auf die Frage der Er-
schließungskosten ein. 
 
Beschluss: 
 

Der Gemeinderat stimmt der vorgestellten Planung zu und beauftragt die Verwaltung, die 
Ausschreibung für die Bauarbeiten durchzuführen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss (24 Ja-Stimmen) 

 
TOP 14: Zuschüsse an sporttreibende Vereine im Jahr 2019 

 
Oberbürgermeister Schnurr sowie die Stadträte Broß, Gretz und Woytal nehmen auf Grund 
Befangenheit an der Beratung und Beschlussfassung über diesen Tagesordnungspunkt nicht 
teil.  
 
Bürgermeister Jokerst übernimmt die Sitzungsleitung und geht auf die Vorlage ein.  
 
Aus den Reihen des Gemeinderates kommt ausschließlich Zustimmung zum Ausdruck und 
man spricht von einer gerechten Zuschussverteilung, die sich bewährt hat.  
 
Beschluss: 
 

Der Gemeinderat beschließt folgende Barzuwendungen als Zuschüsse an sporttreibende 
Vereine für das Jahr 2019: 
 

Verein Zuschuss 2019 

TV Bühl 32.160 €    

TV Eisental 9.468 €    

Gymnastikgruppe Moos 2.314 €    

SV Kappelwindeck 16.787 €    

VfB Bühl 14.449 €    

SV Altschweier 5.383 €    

SC Eisental 4.816 €    

SV Neusatz 7.980 €    

SV Vimbuch 13.127 €    

SV Weitenung 8.405 €    

Taekwon Do Schule Olymp Bühl 1.700 €    

Bushido Bühl 937 €    

Budozentrum Dokan Bühl 2.904 €    

Schützenverein Kappelwindeck 1.133 €    

Schützenverein Eisental 1.133 €    

Schützenverein Neusatz 543 €    

Tennisclub Vimbuch 1.487 €    

TC Bühl 4.144 €    

Reit- und Fahrverein „St. Leonhard“ 2.786 € 



Ski-Club Bühl 1.401 € 

Ski-Club Immenstein Neusatz 1.251 € 

Rennrodelclub "Weißer Blitz" 504 €    

Langlaufzunft Burg Windeck 209 €    

Radfahrer – Verein Jägerweg Kappelwindeck 209 €    

Radfahrverein "Sturmvogel" Moos  296 €    

Seglergemeinschaft Rheinmünster 209 €    

Tauchsportverein Mittelbaden 209 €    

Bühler Boule-Club 288 €    

Sportkegelclub Rot-Weiß Bühl 209 €    

Modellsportverein Bühl 464 €    

Behindertensportverein 406 €    

Frauengymnastik Altschweier 661 €   

Turnier Tanz Club Bühl e.V. 249 €  

Gleitschirmfreunde Bühlertal-Bühl 249 €    

DRK-Seniorengymnastik 340 €    

Altenwerk Altschweier (Gymnastik) 170 €    

Seniorengemeinschaft Vimbuch 170 € 

Frauengemeinschaft Balzhofen (Gymnastik) 340 €    

Tischtennisgemeinschaft Balzhofen 170 €    

Frauengemeinschaft Oberbruch 170 €    

Frauengemeinschaft Oberweier 170 €    

  

Gesamtsumme:             140.000 € 

  
 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss (20 Ja-Stimmen) 
 
 
TOP 15: Zuschüsse an die Bühler Sportvereine für die Teilnahme an Meisterschaften 

 
Oberbürgermeister Schnurr sowie die Stadträte Broß, Gretz und Woytal nehmen auf Grund 
Befangenheit an der Beschlussfassung über diesen Tagesordnungspunkt nicht teil. 
 
Bürgermeister Jokerst übernimmt die Sitzungsleitung.   
 
Beschluss: 
 

Für die Kosten der Teilnahme an Wettkämpfen und Meisterschaften werden nachstehenden 
Vereinen im Jahr 2019 folgende Zuschüsse gewährt:  

 

TV Bühl e.V. Gesamt 2.600,26 € 

Reit- u. Fahrverein St. Leonhard e.V. 66,25 € 

Schützenverein Schartenberg e.V. 899,15 € 

Teakwon-Do Schule Olymp 289,80 €  

Budozentrum Dokan e.V. 10,38 € 

Bushido Bühl e.V. 131,33 € 



Turnier Tanz Club e.V. 79,79 € 

Bühler Boule Club e.V. 47,82 € 

Schützenverein Alt Windeck e.V. 125,22 € 

 

Gesamtsumme 4.250,00 € 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss (20 Ja-Stimmen) 

 
TOP 16: Investitionszuschuss für den Turnverein Bühl 1847 e.V. 

 
Aufgrund Befangenheit nimmt Oberbürgermeister Schnurr an der Beratung und Beschluss-
fassung über diesen Tagesordnungspunkt nicht teil, für ihn übernimmt Bürgermeister Jokerst 
die Sitzungsleitung.  
 
Stadtrat Hirn spricht sich für diesen Zuschuss aus.  
 
Auf entsprechende Nachfrage von Stadtrat Prof. Dr. Ehinger antwortet Herr Dürk, Bildung-
Kultur-Generationen, dass der neue Schwingboden in die Geräteturnhalle kommt; der alte 
von der Geräteturnhalle wird als mobiler Schwingboden in der großen Sporthalle mitgenutzt. 
 
Beschluss: 
 

Die Stadt Bühl gewährt dem Turnverein Bühl 1847 e.V. für die Beschaffung eines Schwing-
bodens einen einmaligen Zuschuss in Höhe von 10.000,00 €. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmiger Beschluss (23 Ja-Stimmen) 

 
TOP 17: Berichte und Anfragen 

 
Bekanntgaben des Oberbürgermeisters 
 

Lesung mit Joachim Gauck 
 

Joachim Gauck, ehemaliger Bundespräsident, kommt nach Bühl. Der Politiker, evangelische 
Theologe und einstige Streiter für die Menschenrechte in der DDR wird am Dienstag, 2. Juli, 
sein neuestes Buch mit dem Titel "Toleranz: einfach schwer" im Bürgerhaus Neuer Markt 
vorstellen. Bühl ist die sechste Station von Gaucks Lesereise nach Metropolen wie Frankfurt, 
Leipzig und Stuttgart. Die Lesung um 19 Uhr im Bürgerhaus Neuer Markt wird vom Historiker 
Wolfgang Niess, zuletzt Leitender Redakteur beim SWR-Fernsehen, moderiert. In seinem 
neuen Buch streitet Gauck für eine kämpferische Toleranz: "Ich war und bin bis heute der 
Meinung, dass es kein Laisser-faire geben darf gegenüber jenen, die Pluralität und Toleranz 
mit Füßen treten." Eine Toleranz, die Nachsicht und Duldsamkeit gegenüber den Verächtern 
der Toleranz preise, helfe den Tätern und nicht den Opfern, so Gauck. "Intoleranz gegenüber 
einer Intoleranz, die Menschen unterdrückt und verachtet, ist eine Haltung von Demokraten 
im Namen der Menschenwürde." Joachim Gauck wird sich im Rahmen der Lesung auch in 
das Goldene Buch der Stadt Bühl eintragen.  
 
„Ältere Eisentäler erzählen“ 
 

Kurze Erläuterung, die Ortsvorsteher Lauten verfasst hat: 
 
„Sehr geehrte Mitglieder des Bühler Gemeinderates, 
 
das Projekt „Ältere Eisentäler erzählen“ wurde Ihnen im Rahmen des Sachstandsberichtes 
der Schwerpunktgemeinden Eisental/Altschweier bereits kurz vorgestellt. Der gegründete 
Arbeitskreis „Kunst und Kultur“, bei dem schon bereits viele interessante Projekte wie Kunst 
mit Rebpfählen, Jam Session, Z´Licht gieh“ entstanden sind hat, sich auch der Heimatge-



schichte zugewandt. Mit der DVD „Ältere Eisentaler erzählen“ werden ältere Eisentaler inter-
viewt, um somit Heimatgeschichte mit Zeitzeugen zu beleben. Bereits vor zwei Jahren zur 
Müllenbacher Filmenacht wurde die erste DVD mit insgesamt 4 Interviews veröffentlicht. In 
diesem Jahr konnte nun auch die zweite DVD mit filmischen Interviews angefertigt werden. In 
Zusammenarbeit mit dem Heimatverein Eisental, der dieses Projekt auch finanziell unter-
stützt hat, ist eine programmierte DVD entstanden, bei der Sie sich themenbezogen die Aus-
schnitte der Interviews anschauen können. Damit Sie sich selbst ein Bild machen können, 
was die „Ältere Eisentäler“ so erzählen, übergeben wir Ihnen die beiden bisher entstandenen 
DVDs des Arbeitskreises Kunst und Kultur und wünschen Ihnen gute Unterhaltung bei den 
verschiedenen Themen der Heimatgeschichte.“ 
 
Sitzbank Richtung Waldhägenich 
 

Oberbürgermeister Schnurr sagt Stadtrat Jäckel zu, zu prüfen, ob an dem Weg Richtung 
Balzhofen und Waldhägenich eine Sitzbank aufgestellt werden kann.  
Im Übrigen geht es auch noch um weitere Sitzmöglichkeiten im Bereich des Waldhägenich.  
 
Ausrufung des Klimanotstandes 

 
Auf Nachfrage von Stadtrat Prof. Dr. Ehinger, wann dieser von den FW-Fraktion beantragte 
Tagesordnungspunkt behandelt wird, antwortet Oberbürgermeister Schnurr, dass dies in der 
nächsten Sitzung am 10. Juli 2019 der Fall sein wird.  
 
Skaterhalle 
 

Stadträtin Becker erklärt, dass sie einen ganzen Fragekatalog zur Skaterhalle hat, den sie 
der Verwaltung mit der Bitte um Beantwortung zukommen lassen wird, so dass sie ihrerseits 
die Antworten wieder weitergeben kann.  
 
Schülerforum 
 
Auf Nachfrage von Stadträtin Becker seitens der beteiligten Kinder, wie es denn nun nach 
diesem Schülerforum weitergehe, antwortet Oberbürgermeister Schnurr, dass man diese 
Frage klären und ihr wieder Nachricht geben wird. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Zur Beglaubigung: 

 

Der Oberbürgermeister:        Die Stadträte/innen: 

 

 

Hubert Schnurr         

 

Der Bürgermeister 

 

 

 
Wolfgang Jokerst 
(Sitzungsleitung bei TOP 14-16) 

 

 

Die Vorsitzende 

 

 

 
Dr. Margret Burget-Behm 
(Sitzungsleitung zum Teil bei TOP 9) 

 

Der Schriftführer: 

 

 

Reinhard Renner 
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